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Gemeindekurier
Nr. 16/21.5.2026

Beilage in diesem «Gemeindekurier»: 
Flyer «Velafrica» am Üdiker Frühlingsmarkt

Referentin: 
Ulrike Liebert, SwissICT-Mitglied & Expertin für Fachdidaktik M&I, Inhaberin Generation 65+

Jugend & KI
Vom Wissen zum Handeln

Praxis-Workshop

Der Elternrat und die Schule Uitikon freuen sich auf Ihre Teilnahme

8. Juni 2026  |  19.00 – 21.00 Uhr  |  Mehrzweckraum Schulhaus Allmend
Mit anschliessendem Apéro – Anmeldung erforderlich

Fit für eine KI-geprägte Gesellschaft

Risiken

KI im 
Berufsumfeld

Touchpoints 
im Alltag

Chancen
praktisches 
 «Hands-on»

Selbstbewusste und gesunde 
Kinder erziehen

Resilienz 

Gefühle 
ausdrücken

Selbst-
bewusstsein 

aufbauen

Konflikte 
lösen

Frust 
aushalten

Der Elternrat und die Schule Uitikon freuen sich auf Ihre Teilnahme

26. März 2025  |  19.30 – 21.00 Uhr  | Allmend  Träff

Mit anschliessendem Apéro

Referat mit Austausch in Gruppen
Referentin: 
Doris Brodmann,  brodway – coaching & entwicklung (www.brodway.ch)
Mediatorin SDM, zertifizierter Erziehungscoach nach dem Ansatz des Gewaltlosen 

Widerstandes

Was können 
Eltern 

beitragen?
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Andreas Sprenger, Gemeindeschreiber a.i. Uitikon
E-Mail : kurier@uitikon.org
Internet : www.uitikon.ch 
Inserate : Stäubli Medien AG, 8142 Uitikon
Druck : Fineprint AG, Leuengasse 53
8142 Uitikon, Telefon 044 388 70 90
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In dieser Nummer lesen Sie:

1	 Jugend & KI, Praxis-Workshop,  
Elternrat Uitikon

2	 Wir gratulieren

2	 Feuerwehr Uitikon

3	 Einfach gesund bleiben 60+,  
Frauenverein Uitikon

4	 Üdiker Frühlingsmarkt

5	 Gemeindeverwaltung

5	 Gesundheitssekretariat

5	 Mitteilungen aus dem Gemeindehaus

12	 Gemeinde- und Schulbibliothek Uitikon

12	 Jugendarbeit Uitikon

13	 Sicher im Sattel

14	 Veranstaltung in der Umgebung

15	 Bestattungsamt

15	 Pro Senectute

15	 Zmittag für alli

16	 Kath. Pfarramt Aesch-Birmensdorf-Uitikon

16	 Treffen ehemaliger Schüler/-innen

17	 Ev.-ref. Kirchgemeinde Uitikon

20	 Üdiker-Tipp, Agenda über die nächsten 
Veranstaltungen

Im «Gemeindekurier» werden jeweils die 
Geburtstage unserer Einwohnerinnen 
und Einwohner, welche das 80., 85. und 
90. Altersjahr vollenden, sowie danach 
die jährlichen Geburtstage abgedruckt. 
Sollten Sie Ihren Geburtstag nicht publi-
zieren wollen, bitten wir Sie, uns dies  
per E-Mail an mirjana.zullino@uitikon.org 
oder telefonisch unter 044 200 15 09 zu 
melden.

Feuerwehr Uitikon	

Mannschaftsübung
Donnerstag, 21. Mai 2026
19.30 Uhr beim Feuerwehrdepot

TLF-Kleineinsätze und Motorspritze
Wir trainieren unser Handwerk mittels ver-
schiedener kleiner Einsätze mit dem	Tank-
löschfahrzeug. Am anderen Posten wird 
die Handhabung der Motorspritze geübt.

Wer Interesse an einem Mitwirken in unse-
rer Feuerwehr hat, kann uns gerne unver-
bindlich an einer Mannschaftsübung be-
suchen.
� Ihre Feuerwehr Uitikon

ANKAUF UHREN UND SCHMUCK

  Gegen Barzahlung kaufen wir Ihren Schmuck
sowie Ihre Uhren (auch defekt) der Marken
Rolex, Patek Philippe, IWC, Omega, Heuer, 

Cartier, Audemars Piguet, Longines …

BIJOUTERIE LUXUSBÖRSE ZÜRICH
Lindenplatz 5, 8048 Zürich-Altstetten
www.luxusboerse.ch, info@luxusboerse.ch

Telefon 043 333 22 11 – Bitte telefonisch einen Termin vereinbaren.
Luxusbörse Zürich, Badenerstrasse 661, 8048 Zürich 

Mitglied Schweizerische Stiftung für Edelsteinforschung,  
Mitglied Verband Schweizer Uhrmacher und Goldschmiede, Sekt. Zürich 

*bis 25 Gramm 18 Karat Gold 
 

ALTGOLD & SILBER 
ANKAUF 

Wir bezahlen mehr als der Testsieger K-Geld!* 
Wir kaufen Ihr Altgold, Schmuck, Zahngold, Uhren, Taschenuhren, antiken 

 

 

Schmuck, Silbergegenstände (800, 925) sowie Münzen und Diamanten.  

Seriöser Barankauf! Dipl. Gemmologen!! Eigener Uhrmacher! 
Wir suchen Patek Philippe, Rolex, Breguet, IWC, Heuer, Hublot usw. 

✆✆ 043 333 22 11, Di–Fr 10–18 Uhr 100 m v. Lindenplatz  , Sa 10–14 Uhr, 

T E S T S I E G E R  I N  Z Ü R I C H

Ab Gemeindekurier Nr. 39
Erscheinung ab 11. Dezember 2025

Aus Gründen des Datenschutzes
werden diese Informationen nicht

online publiziert.
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Jetzt anmelden!
QR-Code scannen und
Platz sichern!

www.frauenverein-uitikon.ch
#DU.WIR.UITIKON

EINFACH GESUND BLEIBEN 60+
ERNÄHRUNG

Was braucht mein Körper im Wandel der Zeit?
Wie kann ich ihn gezielt unterstützen?
Und welche Ernährung stärkt meinen Energiehaushalt
nachhaltig?

Ein verständlicher Blick auf Ernährung, Energie und
Wohlbefinden.

In Zusammenarbeit mit Ernährungszentrum Zürich

Datum:
Zeit:
Ort:

Kosten:

Montag, 22. Juni 2026
14 bis 15.30 Uhr
Üdiker-Huus
CHF 40.– Mitglied / CHF 50.– Nicht-Mitglied



Üdiker
Frühlingsmarkt
Samstag, 30. Mai 2026
Dorfplatz Uitikon, 10 bis 15 Uhr
(Bei schlechter Witterung im Üdiker-Huus)

Pasta-Buffet der Pfannä-Mannä Üdike
Regionale Produkte und diverse  

kulinarische Köstlichkeiten
Kinder-

programm
mit 

Karussell

Velo-
sammlung
Velafrica
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Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung Uitikon  
am Pfingstmontag 2026
Der diesjährige Pfingstmontag fällt auf 
den 25. Mai 2026. Die Gemeindeverwal-
tung ist an diesem Feiertag den ganzen 
Tag geschlossen.
Zur Anmeldung von Todesfällen ausser-
halb der Öffnungszeiten besteht für die 
Einsargung und Überführung ein Pikett
dienst des Bestattungsinstitutes Gerber 
Lindau, welcher unter der Telefonnummer 
044 200 15 25 erreichbar ist.
Die Werkbetriebe der Gemeinde Uitikon 
unterhalten einen Pikettdienst. Dieser ist 
über die Telefonnummer 044 200 15 60 
erreichbar. 

Gemeindeverwaltung Uitikon

Gesundheitssekretariat

Hauskehricht an Pfingsten
Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass 
am Pfingstmontag, 25. Mai 2026, der 
Hauskehricht nicht geleert wird. Gemäss 
Entsorgungskalender findet die Samm-
lung des Hauskehrichts bereits am Sams-
tag, 23. Mai 2026 statt.

Mitteilungen aus dem 
Gemeindehaus

Verhalten als Hundehalterin und 
Hundehalter
Liebe Hundehalterinnen und Hundehalter
Durch das Bevölkerungswachstum in Uiti
kon, gibt es auch immer mehr Hunde in un-
sere Gemeinde. Damit dies nicht zu Zwi-
schenfällen führt, möchten wir Ihnen die 
wichtigsten Verhaltensregeln als Hundehal-
terin und Hundehalter nochmals aufzeigen:

Ich bin mit meinem Hund unterwegs
–	 Gemäss dem Hundegesetz des Kan-

tons Zürich ist Hundekot in Siedlungs- 
und Landwirtschaftsgebieten sowie auf 
Strassen und Wegen zu beseitigen. 
Hunde sind zudem so zu beaufsichtigen, 
dass Kulturland und Freizeitflächen 
nicht durch Kot verschmutzt werden 
(Art. 13 Hundegesetz).

–	 Ich lasse meinen Hund nur in Sichtweite 
frei laufen und beobachte ihn und meine 
Umgebung aufmerksam. Mein Hund 
lässt sich in allen Situationen abrufen, 
ansonsten führe ich ihn an der Leine.

–	 Ich rufe meinen Hund vor einer Begeg-
nung mit anderen Hunden, die an der 
Leine sind, oder anderen fremden Perso-
nen immer ab und nehme ihn an die kurze 
Leine. Ich führe den Hund beim Kreuzen 
neben mir auf der Aussenseite.

–	 Ich lasse angeleinte Hunde nicht zu-
sammen. Werden unangeleinte Hunde 
zusammengelassen, beaufsichtige ich 
diese stets aufmerksam.

–	 Ich lasse meinen Hund nicht zu anderen 
Tieren oder Personen hin, ausser mit 
deren ausdrücklichem Einverständnis. 
Ich respektiere es, wenn kein Kontakt 
gewünscht ist.

–	 Ich nehme meinen Hund an unüber-
sichtlichen Stellen und Orten mit vielen 
Menschen oder Tieren immer an die 
kurze Leine und führe den Hund neben 
oder hinter mir.

–	 Ich achte darauf, dass mein Welpe bzw. 
Junghund gut gegenüber fremden Hun-
den und Menschen sozialisiert wird.

Weitere Informationen für alle Hundehal-
ter und Nichthundehalter finden Sie unter 
www.codex-hund.ch
Herzlichen Dank an alle für die Respektie-
rung und Einhaltung der Verhaltensregeln. 
So können wir weiter ein friedliches Zu-
sammenleben zwischen Hund und Mensch 
garantieren.� Abteilung Sicherheit
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Next Stop: Uitikon

MACHEN SIE DEN 
 GRATIS
 LUNGEN-CHECK

luftibus.ch | Eine Initiative von LUNGE ZÜRICH

 
 

Samstag, 30. Mai 2026

Wir danken den nachfolgenden Organisationen, die den LuftiBus im Jahr 2026 unterstützen.

Hauptsponsoren: Supporter:

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen.
Besuchen Sie den LuftiBus zwischen
10 und 15 Uhr am Frühlingsmarkt beim
Üdiker-Huus, 8142 Uitikon.
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Deckbelagsarbeiten an der 
Zürcherstrasse 21 bis 23
Gerne informieren wir Sie über die 
bevorstehenden Bauarbeiten an der 
Zürcherstrasse im Abschnitt zwi-
schen den Hausnummern 21 und 
23. Da in der bergwärts führenden 
Fahrspur ein Qualitätsmangel fest-
gestellt wurde, muss der Deckbelag 
während der Garantiefrist ersetzt 
werden. 
Während den Bauarbeiten ist die 
Durchfahrt einspurig gewährleistet, 
es ist jedoch mit Behinderungen 
und Wartezeiten zu rechnen. 
Während dieser Zeit ist die Zufahrt zu den 
Liegenschaften Zürcherstrasse 21 und 23 
nicht möglich. Zu Fuss ist der Zugang je-
doch bei allen Liegenschaften gewährleis-
tet. 
Bitte beachten Sie die Signalisationen, Ab-
sperrungen sowie mögliche Umleitungen. 
Wir bitten Sie, im Baustellenbereich keine 
Fahrzeuge zu parkieren. Die Kehricht- und 
Grüngutabfuhr bleibt sichergestellt.
Weil die Belagsarbeiten stark witte-
rungsabhängig sind, können sie nur bei 
trockenem Wetter und passenden Tem-
peraturen ausgeführt werden. Sollte die 
Ausführung wetterbedingt nicht möglich 
sein, werden die Arbeiten auf den Folge-
tag, Freitag, 22. Mai 2026 verschoben.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Bauunternehmung
Walo Bertschinger AG
Bauführer: Enrique Gomez	
Telefon 079 575 57 65

Termine der Bauarbeiten
Baubeginn:
Donnerstag, 21. Mai 2026 ab 7 Uhr
Bauende:	
Donnerstag, 21. Mai 2026 bis 17 Uhr

Bei Fragen oder Anliegen steht Ihnen Herr 
Christian Lenzinger von der örtlichen Bau-
leitung (Landis AG), Tel. 043 500 45 40, 
gerne zur Verfügung.

Gemeinde Uitikon, Abteilung Tiefbau

Keramische Wand- und Bodenbeläge

BOSSHARD

Plattenbeläge und Silikonfugen
Reparatur oder Sanierung 

Seit 1991 Ihr Plattenleger in der Region.

8142 Uitikon • 079 608 33 22
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Invasive Neophyten 
Was sind invasive Neophyten?
Nach der Entdeckung Amerikas sind Neo-
phyten (= neue Pflanzen) vor allem als 
Zier– und Nutzpflanzen eingeführt worden 
und haben sich seither erfolgreich in der 
heimischen Flora etabliert. In der Schweiz 
gibt es zahlreiche Neophyten, aber nur we-
nige verhalten sich invasiv. Diese invasiven 
Neophyten stellen nur geringe Ansprüche 
an den Standort, verfügen über eine hohe 
Regenerationsfähigkeit und sind konkur-
renzstark. Diese Eigenschaft ermöglicht 
es ihnen, sich rasch und stark auszubreiten 
und die heimische Pflanzenwelt zu ver-
drängen. Zudem können sie die Gesund-
heit von Mensch und Tier schädigen (Aller-
gien, Verbrennungen). Sie destabilisieren 
aber auch Stützmauern und Bachböschun-
gen, so dass Rutsch-/Erosionsgefahr be-
steht. Zunehmend ergeben sich aber auch 
Ertragseinbussen in der Forst- und Land-
wirtschaft, wie durch Beeinträchtigung der 
Naturverjüngung im Wald. Ebenso verur-
sachen sie Veränderungen im Ökosystem 
und im Landschaftsbild. 

Bekämpfung ist schwierig 
Die heute bekannten gesetzeskonformen 
Massnahmen zur Regulierung und Be-
kämpfung von Vorkommen invasiver Neo-
phyten sind aufwendig, kostenintensiv und 
oft nicht dauerhaft erfolgreich. Um eine 
weitere Steigerung des Problems zu ver-
hindern, ist nebst wirksamen Bekämp-
fungsmethoden die Prävention zur Verhin-
derung einer weiteren Ausbreitung von 
grosser Bedeutung. 

Meldung 
Bitte die Neophyten-Wuchsorte der Neo-
biota-Kontaktperson der Gemeinde Uitikon 
melden. 
E-Mail: werkhof@uitikon.org
Telefon 044 200 15 60

Umgangsverbot
Der Umgang mit invasiven Neophyten der 
Freisetzungsverordnung (FrSV) ist in der 
Schweiz verboten: Verkaufen, Verschen-
ken, Züchten und Anpflanzen sind nicht er-
laubt. Einzig zulässig ist die Bekämpfung. 

Einjähriges Berufkraut�
Erigeron annuus 
Portrait 
Das Einjährige Berufkraut wurde als Zier-
pflanze aus Nordamerika eingeführt. Die 
ein- bis mehrjährige überwinternde Pflanze 
liebt trockene, magere, lückige Standorte. 
Sie produziert eine enorme Menge an Sa-
men, die mit dem Wind verfrachtet werden. 
Typische Standorte sind Ruderalflächen, 
entlang von Strassen, Bahnlinien und 
Fliessgewässern, aber auch Wiesen, Wei-
den und landwirtschaftliche Kulturflächen.
 
Probleme 
Das Einjährige Berufkraut kann grossflä-
chige Reinbestände bilden und verdrängt 
effizient die übrigen Pflanzen. Häufig sind 
Naturschutzflächen, aber zunehmend auch 
Ökowiesen und -weiden betroffen. 

Prävention 
Kontrolle potenzieller Standorte und erste 
Vorkommen sofort eliminieren (Kehricht-
verbrennung). Rasche Begrünung von un-
bedecktem Boden mit einheimischen Ar-
ten. Verschleppung durch Pflege- und 
Erntemaschinen vermeiden. 

Bekämpfung 
Kleine Bestände vor der Blüte ausreissen 
und entsorgen (Kehricht). Grössere Be-
stände vor der Blüte mehrmalig tief abmä-
hen. Nach einer erfolgreichen Bekämp-
fung müssen regelmässig Nachkontrollen 
durchgeführt werden. Chemische Be-
kämpfung nur durch einen ausgewiesenen 
Spezialisten ausführen lassen. 
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Nordamerikanische �
Goldruten 
Solidago canadensis / 
Solidago gigantea 
Portrait 
Die Goldrute wurde im 17. Jahrhundert als 
Gartenzierstaude und Bienenweide aus 
Nordamerika eingeführt. Die ausdauernde 
Staude vermag von trocken bis feucht fast 
sämtliche Standorte zu besiedeln. Sie ver-
mehrt sich durch Versamung – pro Stängel 
bis zu 20’000 Flugsamen – und durch 
unterirdische Ausläufer. 
Typische Standorte sind Waldlichtungen, 
Ruderalflächen, Kiesgruben, Wegränder, 
Strassen-, Bahn- und Uferböschungen, 
brachgefallenes Extensivkulturland und 
ungenutzte Flächen im Siedlungsgebiet. 

Probleme 
Goldruten können grossflächige Monokul-
turen bilden und verdrängen effizient die 
übrigen Pflanzen. Häufig sind Naturschutz-
gebiete oder schutzwürdige Lebensräume, 
z. B. Feuchtgebiete betroffen. 

Prävention 
Kein Pflanzenmaterial oder mit Pflanzen-
teilen durchsetztes Erdreich deponieren. 
Bestände vor der Versamung abmähen, im 
Garten Blütenbestände abschneiden. Of-
fene Bodenstellen begrünen und kontrol-
lieren, bis sich die erwünschte Pflanzen-
decke gebildet hat. Erste Vorkommen 
sofort eliminieren. 

Bekämpfung 
Durch mehrmaliges Abmähen / Jäten vor 
der Blüte über mehrere Jahre kann die 
Goldrute erfolgreich dezimiert werden. 
Schnittgut mit Blüten und Rhizomen ent-
sorgen (Abfall). Regelmässige Kontrollen 
durchführen.

Drüsiges Springkraut �
Impatiens 
glandulifera 
Portrait 
Das Drüsige Springkraut wurde als Zier- 
und Bienenpflanze aus dem Himalaja  
eingeführt. Bevorzugt werden nährstoff-
reiche, feuchte Standorte wie Ufer, Auen
wälder, Riedgebiete und Waldschläge. Die 
einjährige Pflanze wächst jährlich aus Sa-
men, welche durch Schleuderkapseln und 
durch Gewässer effizient verbreitet wer-
den. An besiedelten Standorten bildet sich 
im Boden ein grosses Samenreservoir. 

Probleme 
Die hohe Pflanzendichte führt zu einer 
Verarmung der einheimischen Pflanzen-
welt. Entlang von Gewässern kann sie die 
natürlich vorkommenden Pflanzen ver-
drängen und Erosionen begünstigen. 
Im Wald tritt sie als aufdringliches Unkraut 
auf, das die natürliche Verjüngung behin-
dern kann. 

Prävention 
Potentielle Standorte kontrollieren. Erste 
Vorkommen sofort eliminieren. Bei Unter-
halts-, Erd- und Waldarbeiten Verschlep-
pung durch samenhaltiges Erdreich ver-
meiden. Vorbeugend die Pflanze im Garten 
entfernen und Blütenbestände abschnei-
den. 

Bekämpfung 
Kleine Bestände vor der Blüte mit Wurzel 
ausreissen, grössere Bestände vor der 
Blüte (ca. Ende Juli) möglichst tief abmä-
hen. Die Massnahme muss über Jahre 
wiederholt werden. Entlang von Fliessge-
wässern in Fliessrichtung bekämpfen. 

Weitere Informationen im Internet: www.neobiota.zh.ch / www.infoflora.ch



« Studierende und AHV?  
Mindestbeitrag oder 
mehr?»

Die Antwort  
finden Sie hier:  
www.svazurich.ch/
studierende



11

Schmalblättriges �
Greiskraut 
Senecio inaequidens 
Portrait 
Die aus Südafrika stammende Pflanze 
wurde mit grosser Wahrscheinlichkeit mit 
verunreinigten Schafwollimporten einge-
führt. Die mehrjährige Pflanze bildet im-
mer mehrere Blütenköpfe und sehr viele 
Samen (bis zu 30’000 pro Pflanze), welche 
mit dem Wind über weite Distanzen ver-
breitet werden. Sie verbreitet sich haupt-
sächlich auf offenen Stellen entlang von 
Strassen, Bahnlinien und Fliessgewässern, 
gelegentlich auch auf Wiesen, Weiden und 
Weinbergen. 

Probleme 
Die hohe Pflanzendichte führt zu einer 
Verarmung der einheimischen Pflanzen-
welt. 
Die Pflanze produziert Alkaloide (Leber-
gifte), welche für Mensch und Tier giftig 
sind! 

Prävention 
Potentielle Standorte kontrollieren. Erste 
Vorkommen sofort mitsamt den Wurzeln 
ausreissen. Bei Unterhalts- und Erdarbei-
ten Verschleppung durch samenhaltiges 
Erdreich vermeiden. 

Bekämpfung 
Blütenstand vor Samenbildung abschnei-
den und entsorgen (Kehrichtverbrennung). 
Mehrmaliges tiefes Mähen pro Jahr (ca. 
alle sechs Wochen) und Kontrolle über 
Jahre. Nur mit einer Kombination von Mä-
hen und Ausreissen kann eine Eliminie-
rung erreicht werden. 
Chemische Bekämpfung nur durch einen 
ausgewiesenen Spezialisten ausführen 
lassen. 

Japanischer �
Staudenknöterich 
Reynoutria japonica 
Portrait 
Die aus Ostasien stammenden Knöterich-
arten mit dem auffälligen Blattwerk kön-
nen bis zu drei Meter hoch werden. Die 
Pflanzen bilden ein kräftiges, unterirdi-
sches Sprossgeflecht (Rhizom), welches 
im Winter überdauert, während die oberir-
dischen Pflanzenteile absterben. 
Die Verbreitung erfolgt vegetativ über das 
Rhizom bzw. Rhizomteile, welche mit Gar-
tenabraum oder Erdreich verschleppt oder 
durch Gewässer verdriftet werden. Häu-
fige Standorte sind Deponieplätze, Boden-
schüttungen, Böschungen an Gewässern 
und entlang von Verkehrsträgern. 

Probleme 
Japan- und Sachalinknöterich bilden so 
dichte Bestände, dass praktisch jeglicher 
andere Pflanzenbewuchs unterdrückt wird. 
Das kräftige Rhizomgeflecht vermag selbst 
Hartbeläge und Beton zu schädigen. An 
Fliessgewässern besteht erhöhtes Risiko 
zu Erosion. 

Prävention 
Kein Pflanzenmaterial oder mit Pflanzen-
teilen durchsetztes Erdreich deponieren. 
Kontrolle potenzieller Standorte, erste Vor-
kommen sofort eliminieren (Kehrichtver-
brennung). 

Bekämpfung 
Mit mehrmaligem Ausreissen über Jahre 
kann die Pflanze langfristig geschwächt 
werden. Alle Pflanzenteile, auch kleinste, 
in der Kehrichtverbrennung entsorgen. 
Eine nachhaltige Beseitigung ist nur mit 
einer chemischen Bekämpfung über Jahre 
zu erreichen. Diese ist nur durch ausge-
wiesenen Spezialisten erlaubt.
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up to Christmas, Bill Furlong, a coal and 
timber merchant, faces his busiest season. 
As he goes round the houses making de-
liveries, hie feels the past rising up to meet 
him – and encounters the complicit si-
lences of a small community controlled by 
the Church.
Further information on our website 
www.bibliothek-uitikon.ch

Ausserordentliche Öffnungszeiten 
Pfingstwochenende
Pfingstsamstag, 23. Mai, 10 bis 15 Uhr 
Pfingstmontag, 25. Mai, geschlossen.

Ordentliche Öffnungszeiten 
Montag–Freitag	 10–19 Uhr durchgehend
Samstag	 10–15 Uhr durchgehend
Während Schulferien reduzierter Betrieb

Telefon 044 200 15 36
Leuengasse 3, Uitikon
bibliothek@uitikon.org
www.bibliothek-uitikon.ch	

Jugendarbeit Uitikon

Jugi Fun-Challenge am Schulfest
Am Freitag, 5. Juni 2026, beteiligt sich die 
Jugendarbeit im Rahmen des Schulfests 
mit einer offenen «Jugi Fun-Challenge» 
auf dem Schulareal. 
Zwischen 17 und 20 Uhr sind Schülerin-
nen und Schüler der Oberstufe eingela-
den, verschiedene Spielstationen auszu-
probieren und die Jugendarbeit in 
ungezwungener Atmosphäre kennenzu-
lernen.
Die Teilnahme ist freiwillig und nieder-
schwellig gestaltet. Die Jugendlichen kön-
nen spontan vorbeikommen und einzelne 
Stationen frei besuchen. Dabei stehen Be-
gegnung, Spass und gemeinsames Erle-
ben im Vordergrund.

Gemeinde- und	
Schulbibliothek	

Heute Abend!
Literaturclub	
Donnerstag, 21. Mai, 20 Uhr 

Wir werden uns mit «Was  
wir wissen können» von Ian  
McEwan beschäftigen.  
Weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Website www.
bibliothek-uitikon.ch

Panini Tauschbörse  
Samstag ab 30. Mai, 12 bis 14 Uhr
Ab dem 30. Mai bis zum 27. Juni 2026 fin-
det wieder jeden Samstag die beliebte 
Tauschbörse statt. Tausche mit Freunden 
und den Bibliothekarinnen.

Geschichten am Samstag
Samstag, 6. Juni, 10.30 Uhr �
Mathias Gutscher erzählt wieder Bilder-
buch-Geschichten für Gross und Klein. Ein 
Angebot für alle Kinder, die gerne zuhören. 
Ohne Anmeldung, kostenlos.

Geschichten-Yoga �
in der Bibliothek
Samstag, 13. Juni 9.30 bis 10 Uhr
Yoga-Elemente mit Geschichten verbun-
den. Angeleitet von Milli Vetsch, Yogathe-
rapeutin, für Kinder von drei bis sieben 
Jahren in Begleitung von Bezugsperso-
nen, ohne Anmeldung, kostenlos.

English Readers Club	  
Thursday, June 18th, 7.30pm

We will discuss “Small 
Things Like These”  
by Claire Keegan.
Shortlisted for the 
Booker Prize
It is 1985, in an Irish town. 
During the weeks leading 
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An mehreren Spielstationen können 
Punkte gesammelt werden. Geplant sind 
unter anderem:
–	 Becher-Pong Challenge
–	 Dart-Ballon-Game
–	 Billard-Challenge
–	 Tischfussball «Golden Goal»
Optional wird eine kleine Highscore-Liste 
geführt. Zudem sind kleine Preise oder 
Gutscheine für den Konsum im Treff vor-
gesehen.
Ein zentraler Bestandteil des Angebots ist 
die aktive Mitwirkung der Jugendlichen 
selbst. Im Sinne des Peer-Ansatzes unter-
stützen sie beim Aufbau, betreuen Spiel-
stationen, erklären die Spiele und helfen 
bei der Organisation vor Ort. Dadurch er-
halten sie die Möglichkeit, Verantwortung 
zu übernehmen und eigene Ideen einzu-
bringen.
Mit der Fun-Challenge möchte die Ju-
gendarbeit einen offenen Begegnungs-
raum schaffen und gleichzeitig ihre Ange-
bote sichtbar machen. Im Zentrum stehen 
die Grundsätze der offenen Jugendarbeit 
wie Freiwilligkeit, Partizipation, Selbstwirk-
samkeit und Eigenverantwortung.
Das Schulfest bietet daneben weitere Pro-
grammpunkte wie Musik- und Theaterbei-
träge sowie verschiedene Klassenstände 
mit Verpflegung und Spielangeboten.
Die Detailinformationen zum Schulfest 
werden durch die Schule an die Schülerin-
nen und Schüler sowie deren Eltern kom-
muniziert.

�

Danielle Misteli, Jugendarbeit

FB: offene Jugendarbeit Uitikon

Instagram: jugi_uitikon

Sicher im Sattel

Velofahrkurs in Uitikon am 
Mittwoch, 8. Juli 2026
Ab aufs Velo: Damit der Nachwuchs sicher 
durchs Quartier kurvt, bietet Pro Velo Kan-
ton Zürich am Mittwoch, 8. Juli 2026, ei-
nen Velofahrkurs in Uitikon Waldegg an. 
Kinder und Eltern lernen dabei gemein-
sam, worauf es im Strassenverkehr an-
kommt.

Der Schritt zum selbstständigen Velofah-
ren ist für Kinder ein grosser Meilenstein, 
bringt aber oft Unsicherheiten für die El-
tern mit sich: Ist mein Kind schon bereit für 
die Strasse? Kann es Verkehrssituationen 
bereits richtig einschätzen und die Vor-
trittsregeln umsetzen? Die Kurse von Pro 
Velo setzen genau hier an. Das Besondere 
am Konzept: Die Kinder lernen nicht allein. 
Die Eltern sind aktiver Teil des Angebots. 
Während die Kinder ihre Geschicklichkeit 
trainieren, frischen die Erwachsenen ihr 
Wissen über die Verkehrsregeln auf und 
lernen, wie sie ihre Kinder im Alltag richtig 
begleiten.

Zwei Kurstypen für Üdiker Familien
In Uitikon Waldegg werden am Mittwoch, 
8. Juli 2026, von 14 bis 17 Uhr folgende 
Kursformate angeboten:
–	 Kurs A – Sicheres Terrain (ab 6 Jahren): 

Hier wird die Basis gelegt. Auf dem ge-
schützten Areal auf dem Pausenplatz 
des Schulhaus Rietwis verbessern die 
Kinder spielerisch Gleichgewicht, Brem-
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walde.ch

Walde – Ihr Immobilienberater  
mit 40 Jahren Erfahrung

 

Wir verkaufen und vermarkten Ihre Immobilie 
und sind als unabhängiges Familienunter-
nehmen lokal stark verankert.

Grosses Netzwerk, rund 60'000 aktiv suchende 
Interessenten 
Professioneller Auftritt in Topqualität
Rundum-Sorglos-Paket mit voller Transparenz

Ich berate Sie gerne:
Vy Ha, +41 44 722 61 08, vy.ha@walde.ch

Vy Ha
Immobilienberaterin

sen, Zeichengebung und Kurvenfahren 
– ganz ohne Zeitdruck und Autoverkehr.

–	 Kurs B – Erste Ausfahrten (ab 7 Jahren): 
Nach Vorübungen im geschützten 
Raum wagen sich die Teilnehmenden 
auf verkehrsarme Quartierstrassen in 
Uitikon. Im Fokus stehen die Vortritts-
regeln, das korrekte Abbiegen und das 
Einschätzen von realen Verkehrssitua
tionen.

«Velofahren lernt man nicht an einem 
Nachmittag – es ist ein Prozess. Unsere 
Kurse geben den Startschuss dafür, dass 

Kinder und Eltern im Verkehr zu einem ein-
gespielten Team werden», sagt Maja Ra-
vaioli, Leiterin Velofahrkurse bei Pro Velo 
Kanton Zürich. Die Kurse in Uitikon wer-
den von erfahrenen Leiterinnen und Lei-
tern von Pro Velo Kanton Zürich durchge-
führt und folgen einem schweizweit 
einheitlichen Qualitätskonzept.
Da die Kurse zuweilen schnell ausgebucht 
sind, wird eine frühzeitige Anmeldung 
empfohlen.
Anmeldung unter: www.velofahrkurs.ch

Veranstaltung in der
Umgebung

Zusammenhalt und gemeinsam im 
Team eine gute Zeit haben – das ist 
SOLA-Stafette
1’103 Teams mit jeweils 14 Läufer/-innen 
gingen am Samstag, 16. Mai 2026, am 
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Bucheggplatz an den 
Start der 51. SOLA-
Stafette – dem Lauf-
klassiker über 113 Ki-
lometer in und um 
Zürich. Für den Gross-
teil der rund 15’500 
Teilnehmenden stand 
dabei weniger die 
Bestzeit als vielmehr 

das gemeinsame Erlebnis und der Team-
gedanke im Zentrum. Die zahlreichen fröh-
lichen Gesichter entlang der Strecke so-
wie die freundschaftliche Atmosphäre an 
den Übergaben prägten die Laufveran-
staltung der besonderen Art und lassen 
den Akademischen Sportverband Zürich 
(ASVZ) eine positive Bilanz ziehen. Dass 
die Stimmung den Reiz der Veranstaltung 
ausmacht, bestätigen viele Teilnehmende. 
So beschreibt ein Läufer am Start am 
Bucheggplatz die SOLA-Stafette mit den 
Worten: «Zusammenhalt, gemeinsam als 
Team eine gute Zeit erleben, neue Men-
schen kennenlernen und sich in einer tollen 
Community bewegen – das ist für mich 
SOLA.» Ein anderer Teilnehmer auf der 
Übergabe Buchlern ergänzt den Unter-
schied zu anderen Laufveranstaltungen: 
«Es ist einfach nochmals viel grösser. Mehr 
Leute, mehr Spass – ja der Fun, der steht 
im Vordergrund, ganz klar.»

Pro Senectute	

Üdiker Jass- und Spielnachmittag 60+
Spielen Sie mit!
Und lassen Sie sich dabei mit einem feinen 
Zvieri verwöhnen.

Mittwoch, 27. Mai 2026, 14 bis 17 Uhr  
im «Bistro Spilhöfler»

Waren Sie noch nie mit dabei? Rufen Sie 
an und informieren Sie sich, wir freuen uns 
auf Sie! 
Neue Mitspieler/-innen bitten wir sich an-
zumelden, damit die Organisation funktio-
niert. 
Telefon 044 491 32 25 oder 
u.aebi@uitikon.ch� Ursula Aebi

Zmittag für alli�

Dienstag, 2. Juni 2026, 12.00 Uhr
Üdiker-Huus, grosser Saal

Tomatencreme-Suppe  
mit Sahnehäubchen
Ein Stück Fruchtwähe
CHF 5, Getränke und Kaffee separat

Wir bitten um Anmeldung bis Freitag,  
29. Mai 2026 an:
E-Mail: zmittag@uitikon.ch oder
Telefon 044 491 32 25, Combox 

Uschi Aebi

Wissenswertes zur Gemeinde 
finden Sie auf unserer Homepage

www.uitikon.ch

Aus Gründen des Datenschutzes
werden diese Informationen nicht

online publiziert.

Aus Gründen des Datenschutzes
werden diese Informationen nicht

online publiziert.
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Kath. Pfarramt 
Aesch-Birmensdorf-Uitikon
Gottesdienstordnung
PFINGSTEN

Samstag, 23. Mai – Birmensdorf
17.00	 Eucharistiefeier, anschl. Apéro

Sonntag, 24. Mai – Birmensdorf
9.30	 Eucharistiefeier

Sonntag, 24. Mai – Uitikon
11.00	 Eucharistiefeier, anschl. Apéro

Weitere Informationen im «Forum» oder 
unter www.kath-uitikon.ch

Weitere Veranstaltungen:
Freitag, 29. Mai
Disco 65 +/–
Kath. Kirche Birmensdorf
Sonntag, 31. Mai
Bistumstag in Zürich
Donnerstag, 4. Juni
Ord. Kirchgemeinde-Versammlung
Kath. Kirche Uitikon

Treffen ehemaliger 
Schüler/-innen  
im Üdiker-Huus 
Am 25. April wurde das Üdiker-Huus er-
neut zum Treffpunkt vieler ehemaliger 
Schüler/-innen von Uitikon. Trotz herrli-
chem Frühlingswetter fanden sich 120 Ehe-
malige ein, um gemeinsam Erinnerungen 
aufleben zu lassen und einen gemütlichen 
Tag miteinander zu verbringen. Der von der 
Gemeinde offerierte Apéro sorgte gleich 
zu Beginn für eine herzliche und fröhliche 
Stimmung. 
Im grossen Saal sassen die verschiedenen 
Jahrgänge an runden Tischen zusammen, 

lachten, erzählten Geschichten aus ver-
gangenen Schulzeiten und tauschten 
Neuigkeiten aus. Schnell zeigte sich, dass 
die gemeinsamen Erinnerungen auch 
nach vielen Jahren verbinden. 
Das feine Salatbuffet und die Suppe wur-
den mit Genuss geschätzt. Besonders be-
liebt war auch das reichhaltige Kuchenbuf-
fet mit über einem Dutzend liebevoll 
gebackenen Kuchen, Torten und Keksen. 
Ein grosses Dankeschön gilt den fleissi-
gen Helferinnen, die mit ihrem Einsatz und 
ihren Köstlichkeiten wesentlich zum ge-
lungenen Anlass beigetragen haben. 
Auch nach dem offiziellen Teil blieb die 
fröhliche Stimmung bestehen. Einige 
Gäste verweilten noch lange im Restau-
rant, andere setzten das gemütliche Bei-
sammensein privat fort. Die Freude über 
das Wiedersehen und das Zusammensein 
war den ganzen Nachmittag über spürbar. 
Das Komitee bedankt sich herzlich beim 
Gemeinderat für den offerierten Apéro so-
wie für die Benützung des grossen Saales 
im Üdiker-Huus. 
Mit Freude darf bereits auf das nächste 
Treffen hingewiesen werden: Dieses fin-
det am 24. April 2027 wiederum im 
Üdiker-Huus statt. 

Das Komitee: 

Gino Hug, Christian Vonow,  

Françoise Junker-Iberg, Erika Stecher-Angst 

und Hansueli Tanner 
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Ev.-ref. Kirchgemeinde Uitikon

Donnerstag, 21. Mai
18.30 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock
Kirchgemeinde-Versammlung

Sonntag, 24. Mai
10.15 Uhr 
Pfingst-Gottesdienst
mit Abendmahl
Predigt: Pfarrer Michael Landwehr
Orgel: Roberto Squillaci
Kollekte: Pfingstkollekte

Dienstag, 26. Mai
20 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock 
Let’s Sing Choir – Probe

19 Uhr
Ringliker Hauskreis
Für Bibelinteressierte
Infos: www.refkirche-uitikon.ch

Mittwoch, 27. Mai
9.30 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock
Singe mit de Chliinschte

Vorschau:

Donnerstag, 28. Mai 
11 Uhr, Im Spilhöfler 2a
Kurz-Gottesdienst

Sonntag, 31. Mai
10.15 Uhr 
Konfirmations-Gottesdienst
Predigt: Pfarrer Michael Landwehr
Orgel: Roberto Squillaci
Kollekte: Jugendkollekte

Montag, 1. Juni
19 Uhr, Üdiker-Huus, grosser Saal
Sei dabei! 
Fussball-WM Kabarett 
mit David Kadel

Dienstag, 2. Juni 
20 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock 
Let’s Sing Choir – Probe

Mittwoch, 3. Juni
9.30 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock
Singe mit de Chliinschte
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Pfarrschaft
Pfarrer Michael Landwehr 
Tel. 044 244 39 66, Mobil 079 482 01 74 
Zürcherstrasse 61 
michael.landwehr@refkircheuitikon.ch

Sekretariat 
Tel. 044 244 39 60, Zürcherstrasse 61 
sekretariat@refkircheuitikon.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Mitarbeiterin Diakonie 
und Gemeindeaufbau 
Martina Oetiker
Tel. 044 244 39 63, Zürcherstrasse 61 
martina.oetiker@refkircheuitikon.ch

Alle Daten, Fotos und Informationen  
von aktuellen Anlässen unter 
www.refkirche-uitikon.ch

ZeMaService by Max Zeller
Von Uitikon für Uitikon

Gartenunterhalt | Gartenbau | Winterdienst
Bewässerungssysteme

Wir pflegen Ihren Garten komplett und erfüllen Ihre Wünsche, damit Sie Ihr grünes  
Paradies sorglos geniessen können.
Wir erledigen auch kleinere und grössere Gartenbau-Projekte sorgfältig und professionell. 

 Zeller Gärten GmbH  
 Max Zeller, 8142 Uitikon Waldegg, Telefon 055 552 23 39
 info@zemaservice.ch, www.zemaservice.ch

  

Spitex Uitikon
Im Spilhöfler 2a, 8142 Uitikon
Telefon 044 200 17 55
spitex-uitikon@spilhoefler.ch
www.spitex-uitikon.ch

Spitex-Dienste Uitikon
Wir sind rund um die Uhr für Sie da.
Nehmen Sie Kontakt auf mit uns,  
wir beraten Sie gerne.

Montag bis Freitag, Bürozeiten
 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 17.00 Uhr
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		 AZA
Gemeinde

8142 Uitikon

Üdiker-Tipp

Nachstehende Veranstaltungen finden in nächster Zeit in Uitikon statt. Melden Sie  
uns Ihre Veranstaltungen rechtzeitig, damit die Publikation erfolgen kann. Der Online- 
Veranstaltungskalender auf www.uitikon.ch/veranstaltungen/ wird laufend aktualisiert.  
Tragen Sie Ihre Veranstaltung unter «Neue Veranstaltung» dort ein.

Nächste Veranstaltungen
Do	 21. Mai	 19.45	Uhr	 Kreativkeller, Frauenverein Uitikon 	 SH Schwerzgrueb
Do	 21. Mai	 20	Uhr	 Literaturclub	 Bibliothek
Sa	 23. Mai	 14–17	Uhr	 Spaziergang auf dem Üetliberg, 	 Bahnhof Üetliberg 
						   Verein Pro Üetliberg	 beim Brunnen
Mi	 27. Mai	 10–11	Uhr	 Café International	 Bibliothek
Mi	 27. Mai	 14	Uhr	 Jass- und Spielnachmittag, Pro Senectute	 Bistro Im Spilhöfler
Mi	 27. Mai	 19.30	Uhr	 Gemeindeversammlung, Pol. Gemeinde	 Üdiker-Huus
Fr	 29. Mai			  Zum höchsten Punkt der Albiskette, 	  
						   Wandergruppe Uitikon	
Sa	 30. Mai	 10–15	Uhr	 Üdiker Frühlingsmarkt	 Dorfplatz
Sa	 30. Mai	 12–14	Uhr	 Panini Tauschbörse	 Bibliothek
Di	   2. Juni	 12	Uhr	 Zmittag für alli	 Üdiker-Huus
Do	   4. Juni	 19.00	Uhr	 Weinwerft «Le vin, c'est la poésie 	 Weinwerft Uitikon 
						   de la terre»	
Sa	   6. Juni	 10.30	Uhr	 Geschichten am Samstag	 Bibliothek
Di	   9. Juni	 15	Uhr	 Frühlingsausflug, Frauenverein Uitikon 	 Bruno Weber Park
Mi	 10. Juni	 9.25	Uhr	 Wanderausflug, Wandergruppe Uitikon 
						   und Pro Senectute Uitikon
Do	 11. Juni			  Kreativkeller, Frauenverein Uitikon	 SH Schwerzgrueb

Post CH AG

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Uitikon 
Montag	 08.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag	 08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag	 08.30 bis 14.30 Uhr durchgehend

Zürcherstrasse 59, 8142 Uitikon
Telefon 044 200 15 00
info@uitikon.org, www.uitikon.ch

https://www.uitikon.ch/veranstaltungen?datumVon=21.05.2026&datumBis=11.04.2027

